
Stand:  02.01.2024

 Kurs

Vorname:  

Alter:  

Geburtsort:  

mobil:  

Brevet:  

  

gültig bis Datum      alles geprüft! -HZ- 

Geburtsdatum:

 Verband

Datum Unterschrift     Erziehungsberechtigte/ r

Anmeldung      Tauchkurs VIT JUNIOR Diver

bitte leserlich ausfüllen!

Name:

wird von PIONIER Tauchservice ausgefüllt!

VIT JUNIOR**VIT JUNIOR*

Strasse Nr.:

(Land) PLZ    Ort:

eMail Adresse:

 Jahr

 Taucherpass Nr.

 lfd. Nr. 

  Kursbeginn  Kursende   

   ärztliche Tauchtauglichkeitsbescheinigung 

    (nicht älter als 1 Jahr - für Alter unter 14 )

Upgrade Junior*/ ** > GTS

Upgrade Junior*/ ** > GTS

Voraussetzungen werden von PIONIER Tauchservice geprüft!

VIT JUN** oder äquivalent

Telefon, privat:

VIT JUN* oder äquivalent

VIT JUNIOR**

Anzahl TG:

VIT JUNIOR*

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich die Information                                                                                                    

>Tauchausbildung mit Kindern und Jugentlichen - Merkblatt für Ärzte und Erziehungsberechtigte<                                               

erhalten und dessen Inhalt zur Kenntnis genommen habe.

Mindestalter 8 Jahre Mindestalter 10 Jahre Mindestalter 12 Jahre

Tauchausbildung von Kindern und Jugentlichen

Absolute Kontraindikation sind geringe körperliche Leistungsfähigkeit und ungenügende geistige Reife. Empfehlenswert ist daher eine Altersgrenze von 8 Jahren.

Die Tauchausbildung für Kinder und Jugendliche verfolgt eine Reihe von Zielen: Motivation zur Bewegung im Wasser, Vertraut machen mit dem Medium Wasser, Erlernen 

wichtiger Handlungs- und Bewegungsabläufe zum sicheren Sporttauchen, Verbesserung der Selbsteinschätzung und Kennenlernen der Unterwasserwelt.

Unter qualifizierter Anleitung wird das Sporttauchen dem Aller und dem Leistungsvermögen des Kindes oder Jugendlichen angemessen im Schwimmbad und im Freigewässer 

unter schwimmbadähnlichen Bedingungen vermittelt. Die Tauch ausbildung beginnt mit dem Umgang der ABC-Ausrüstung (Schnorchel, Maske, Flossen).                                                              

Aus diesen Fertigkeiten wird dann das Tauchen mit einem  Tauchgerät entwickelt. Erst wenn hier eine ausreichende Handlungssicherheit erreicht wird, werden die Ausbilder dem 

Tauchschüler Tauchgänge im Freigewässer in zunächst geringen Tiefen bis 3 m anbieten. Eine Steigerung ist je nach Alter und Ausbildungsstand bis 12 m vorgesehen, setzt aber   in 

jedem Fall günstige, dem Schwimmbad vergleichbare Bedingungen voraus.

Aus medizinischer Sicht ist das Tauchen unter den oben beschriebenen Bedingungen für ein gesundes Kind oder Jugendlichen nicht gefährlicher als andere Aktivitäten im 

Schwimmbad. Dennoch muss für das Gerätetauchen eine Tauchtauglichkeitsuntersuchung sicherstellen, dass keine Erkrankungen vorliegen, die das Tauchen zur Gefahr werden 

lassen. - näheres zur Tauchtauglichkeitsuntersuchung siehe Merkblatt.

Nationalität:


